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KERNAUSSAGE
Kontaktbasiertes BF und ES machen die anorektale Sonde überflüssig – sie
verbessern Komfort und Akzeptanz und unterstützen wiederholte ambulante
Rehabilitation.

HINTERGRUND

Das konventionelle anorektale Biofeedback nutzt
manometrische oder EMG-Aufzeichnungen über
intrarektale Sonden. Obwohl wirksam, können diese
Verfahren durch Unbehagen, Invasivität, Verträglichkeit
und Zugänglichkeit während einer langfristigen
Rehabilitation eingeschränkt sein.

ZIEL

Beschreibung erster klinischer Erfahrungen mit
nicht-invasivem, kontaktbasiertem SmartMann BF

und ES in der kolorektalen Rehabilitation und
perioperativen Prähabilitation.

Schwerpunkt: Durchführbarkeit, Verträglichkeit und klinische
Anwendbarkeit – keine vergleichende Wirksamkeit.

GERÄTEENTWICKLUNG

FRÜHERES MEHRKANAL-BIOFEEDBACK

Kabelgebundene Sensoren und einführbare Sonden

SMARTMANN HnJ-350

Äußere Kontaktfläche – keine anorektale Sonde

METHODEN: INDIKATIONEN UND TRAINING

TEMPORÄRES STOMA

nach Rektumresektion

6-8 Wochen
2x/Woche - 20 Min./Sitzung

Prähabilitation vor Wiederherstellung
der Darmkontinuität

REKTUMPROLAPS

vor der Operation

6-8 Wochen
2x/Woche - 20 Min./Sitzung

Beckenbodenkonditionierung und
neuromuskuläre Aktivierung

STUHLINKONTINENZ / GESTÖRTE
SENSIBILITÄT

kolorektale Rehabilitation

Wiederholte Sitzungen
Ambulantes Training

Kontaktbasiertes BF und ES ohne
anorektale Sonde

VORLÄUFIGE ERGEBNISSE

Kein Patient brach die Therapie ab
Sehr gute Verträglichkeit und Akzeptanz
bei wiederholten ambulanten Sitzungen.

INTERPRETATION
Der Verzicht auf die anorektale Sonde kann Unbehagen,

Schamgefühl und hygienische Bedenken verringern.
Mögliche postoperative Vorteile erfordern eine

prospektive Bewertung.

SCHLUSSFOLGERUNG
Die ersten Erfahrungen sind ermutigend. Größere

prospektive Studien sollten die Langzeitergebnisse und
die Rolle von kontaktbasiertem BF und ES in der

kolorektalen Rehabilitation klären.
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